
806 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XIII. GP 

Bericht 

des Bautenausschusses 

über den Bericht des Bundesministers für 
Bauten und Technik zur Entschließung des 
Nationalrates vom 23. Oktober 1968, be­
treffend Vorlage des Rechnungsabschluß­
berichtes des Wohnhaus-Wiederaufbaufonds 
zum 31. Dezember 1972 (III-84 der Beilagen) 

Der Rechnungsabschluß weist einen Gebarungs­
abgang von 622,499.650'14 S aus. Auf der Ein­
nahmenseite waren lediglidl Einnahmen in der 
Höhe von rund 36 Millionen Schilling zu ver­
zeidlnen. Der Personalaufwand hat sidl gegen­
über dem Jahre 1971 um 5'86% verringert, der 
Sadlaufwand um 3'12°/0 erhöht. 

Die Bilanzsumme ist von rund 
17.374,200.000'- S auf rund 16.833,400.000'- S 
gesunken, was einer Verminderung um 3'1% 
entspridlt. 

Der Bautenausschuß hat den gegenständlidlen 
Beridlt in seiner Sitzung am 7. Juni 1973 in I 
Verhandlung genommen. 

Pichter 
Berichterstatter 

In der Debatte ergriffen außer dem Bericht­
erstatter die Abgeordneten Hag s pie I, Dok­
tor G r u b e r, B r e i t e ne der und Ha h n 
sowie der Bundesminister für Bauten und 
Tedlnik Mo s e r das Wort. 

Der Ausschuß hat einstimmig besdllossen, dem 
Hohen Hause die Kenntnisnahme dieses Berichtes 
Zu empfehlen. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt der 
Bautenausschuß somit den A n t rag, der 
Nationalrat wolle den Bericht des Bundes­
ministers für Bauten und Technik zur Ent­
schließung des Nationalrates vo~ 23. Oktober 
1968, betreffend Vorlage des Rechnungsabschluß­
berichtes des Wohnhaus~Wiederaufbaufonds zum 
31. Dezember 1972 (III-84 der Beilagen) zur 
Kenntnis nehmen. 

Wien, am 7. Juni 1973 

Regensburger 
Obmann 
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